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Sehr geehrte Auerinnen, 
Sehr geehrte Auer,  
 
Nach sehr turbulenten Tagen 
kehrt nun endlich Ruhe in 
unserer Gemeinde ein. 
 
Unser Gemeinderat bleibt dank 
Johann König, der in den 
Gemeinderat nachrückt, 
beschlussfähig und er bewahrt 
unsere Gemeinde somit vor einer 
vorzeitigen Neuwahl. 
Wir danken an dieser Stelle für 
seine Bereitschaft, für Au zu 
arbeiten und so einen wichtigen 
Beitrag zum Wohle aller zu 
leisten. 
Ich darf Ihnen noch schöne 
Sommertage wünschen und den 
Kindern alles Gute für den 
kommenden Schulstart.  
 

 
 
 
 
Ihre Bürgermeisterin 
Reka Fekete 

 
 

Gemeinderat bleibt beschlussfähig! 

Keine Neuwahlen in Au 

Chronologie der Ereignisse 
 
Am 18. Juli 2022 trat der Geschäftsführende Gemeinderat (GGR) 

Günter Liebentritt (Fraktion ZUM) aus dem Gemeindevorstand und 

dem Schulausschuss aus. 

Am 22. Juli 2022 folgte sein Austritt aus dem Gemeinderat.     

Am 1. August 2022 traten GGR Franz Robitza, GR Manuela 
Glogowatz, GR Herbert Mihaly, GR Franz Slatner und GR Thomas 
Slatner (alles Mitglieder der Fraktion ZUM) aus dem Gemeinderat 
aus. 

Für kurze Zeit stand eine vorgezogene Gemeinderatswahl im Raum, 

da für die Beschlussfähigkeit 2/3 des Gemeinderates notwendig 

sind. In Au sind dies 10 von insgesamt 15 Mandaten. 

Erfreulicherweise erklärte aber Johann König - Ersatzmitglied der 

Fraktion ZUM – seine Bereitschaft, ein Mandat im Gemeinderat 

anzunehmen.  

Somit ist die Beschlussfähigkeit im Gemeinderat wieder gegeben 

und keine Neuwahl notwendig.    

 

 

 

 

Johann König bei der Angelobung 

Alle anderen Ersatzmitglieder 

der Fraktion ZUM haben 

schriftlich auf ein Nachrücken 

verzichtet.  

Am 10. August 2022 wurde 

Johann König als Gemeinderat 

angelobt und er ist ab sofort 

als freier Mandatar tätig.  

Wir freuen uns auf eine                                                                          

gute Zusammenarbeit! 

                                                                                       

 



 

Die Gemeinderatssitzungen am 27.7. und am 1.8. waren nicht beschlussfähig (die Mandatare der 

Fraktion ZUM fehlten) und mussten beide abgebrochen werden.  

 

 

Die nächste Sitzung mit dem neu formierten Gemeinderat findet am 18. August um 19.30 Uhr in 

der Kulturhalle statt. 

 

Weiteres aus dem Gemeinderat 

In der Gemeinderatssitzung am 15.7.2022 wurden folgende Tagesordnungspunkte behandelt: 

• Das Protokoll der letzten Sitzung wurde genehmigt. 

• Der Voranschlag für das Jahr 2022 wurde beschlossen. 

• Die Auftragsvergaben zur Sanierung des Hochbehälters wurden beschlossen. 

• Der Auftrag für die Abdichtungsarbeiten am Glasdach der Volksschule wurde an die Firma 

Eberspächer vergeben. 

• Es wurden drei Lichtservice Zusatzvereinbarungen mit EVN getroffen: Mängelbehebungen, 

Errichtung neuer Lichtpunkte in der Wiesengasse und Umbau und Erweiterung der 

Straßenbeleuchtung am Heideweg. 

• Es wurde eine Verordnung beschlossen, die als Bauland- Wohngebiet-Aufschließungszone BW-A2 

gewidmeten Flächen zur Grundabteilung und Bebauung freizugeben. 

• Der Auftrag zur Einrichtung des neuen Gemeindeamtes wurde an die Büroeinrichtungsfirma Bene 

vergeben. 

• Die Öffnungszeiten der Freibadkantine wurden bis 21.15 Uhr verlängert. 

• Man sprach sich für den Glasfaserausbau im Gemeindegebiet aus. 

• Es wurde ein Grundsatzbeschluss zur Bildung einer KLAR- Modellregion gefasst. Damit bekennt 

unsere Gemeinde die Bereitschaft, zusammen mit den Gemeinden Trautmannsdorf, Götzendorf, 

Mannersdorf und Hof eine Klimawandel-Anpassungs-Modellregion zu bilden, und gemeinsam ein 

10-Punkte-Programm zu erarbeiten, mit welchem sich die Gemeinden auf die Folgen der 

Klimakrise vorbereiten. 

• Der Bericht über die Gebarungseinschau der Gemeindefinanzen durch das Land NÖ wurde 

verlesen. 

• Der Bericht des Prüfungsausschusses über die angesagte Gebarungsprüfung wurde verlesen. 

• Der Rechnungsabschluss 2021 wurde beschlossen. 

• Ein Ansuchen um Erwerb einer gemeindeeigenen Grünfläche wurde abgelehnt. 

• Ein Ansuchen um einen Leihvertrag wurde einstimmig abgelehnt. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Berichte und Informationen der Bürgermeisterin 

 

Informationen zur Frischwasserzufuhr im Freibad 

Da vermehrt Gerüchte rund um die Frischwasserzufuhr im Freibad kursieren, möchte ich Folgendes 
klarstellen: Die Instandsetzungsarbeiten der Beckenfolie waren erfolgreich – das Becken ist dicht.  

Die Wasserwerte werden laufend kontrolliert und sind tadellos. Die Frischwasserzufuhr wurde bereits zu 
Saisonbeginn auf ein Minimum reduziert – so wenig Frischwasser wie heuer wurde (bis auf die Jahre 2020 
und 2021, in denen das Freibad komplett geschlossen blieb) noch nie zugeführt.  

Es kann nicht gänzlich auf Frischwasserzufuhr verzichtet werden, da diese aufgrund der technischen 
Gegebenheiten notwendig sind. 

Es wurde eine Arbeitsgruppe ins Leben gerufen, die sich intensiv mit der Neugestaltung des Freibades 
befasst, um das Bad in möglichst naher Zukunft ohne Frischwasserzufuhr betreiben zu können.  

Wir sind in der glücklichen Lage, aktuell nicht von Wasserknappheit betroffen zu sein. Das zugeführte 
Wasser gelangt über den Kanal in die gemeindeeigene Kläranlage und anschließend in den natürlichen 
Kreislauf.  

Wir haben Vorsorge getroffen und Warnsysteme etabliert: Sollte das Wasser im Hochbehälter einen 
gewissen Stand unterschreiten, bekommen unsere Gemeindemitarbeiter umgehend eine Warnung auf 
das Handy, noch weit vor Eintreten eines kritischen Wasserstandes. Diese Warnung wurde noch nie 
ausgelöst. 

Sollte es je eine Wasserknappheit im Ortsgebiet geben, wird die Frischwasserzufuhr im Freibad umgehend 
unterbrochen. 

GEM2GO – die Gemeinde-App 

Kennen Sie schon unsere Gemeinde-App? Die App 

GEM2GO können sie jederzeit bequem im Playstore oder 

Appstore herunterladen.  

Sie enthält nützliche Informationen über unsere 

Gemeinde und bietet unter anderem auch die 

Möglichkeit, die neuesten Kundmachungen auf unserer 

Amtstafel per Push-Benachrichtigung zu erhalten.  

So verpassen sie keine Einladungen zu 

Gemeinderatssitzungen, Stellenausschreibungen, 

wichtige Hinweise oder andere Kundmachungen.  

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kein Antrag notwendig: 

Familienbeihilfe 
Anspruchsberechtigt sind Bezieher/innen der 
Familienbeihilfe. 
Für jedes Kind werden einmalig zusätzlich 180 € 
ausbezahlt. 
Die Zahlung erfolgt im August automatisch mit 
der normalen Familienbeihilfe. 
 

 

Die aktuellen Teuerungen machen uns allen zu schaffen. Aber es gibt auch Maßnahmen zur 

Entlastung. Diese können wohl nicht die Gesamtlast abfedern, dennoch soll versucht werden, 

Ihnen hier einen Überblick über die Entlastungsmaßnahmen zu ermöglichen. 

 

Klimabonus 
Anspruchsberechtigt sind alle Personen mit 
Hauptwohnsitz in Österreich. 
Jede/r Erwachsene erhält 500€, jedes Kind unter 
18 Jahren erhält 250€. 
Die Auszahlung erfolgt im Oktober automatisch: 
Wenn Ihre Bankverbindung bei FinanzOnline 
angegeben ist, wird das Geld auf Ihr Konto 
überwiesen. Wenn nicht, bekommen Sie einen 
Gutschein als RSA-Brief per Post. 
 

Teuerungsausgleich 
Anspruchsberechtigt sind Personen mit niedrigem 
Einkommen (Arbeitslose, 
Mindestpensionisten, Sozialhilfeempfänger). 
Anspruchsberechtigte erhalten 300€. 
Die Auszahlung erfolgt im September automatisch 
mit der Sozialleistung. 
 

Pensionserhöhung 
Anspruchsberechtigt sind Bezieher/innen kleiner 
und mittlerer Pensionen. 
Die Höhe der Auszahlung hängt von der Höhe der 
Pension ab und kann bis zu 500€ betragen. 
Die Auszahlung erfolgt im September automatisch 
mit der Pension. 
 

Schulstartgeld 
Anspruchsberechtigt sind alle Kinder im Alter von 
6-15 Jahren. Anspruchsberechtigte erhalten 
jeweils 100€. 
Die Auszahlung erfolgt im September automatisch 
mit der Familienbeihilfe. 
 

Teuerungsbonus 
Anspruchsberechtigt sind alle Personen mit 
Wohnsitz in Österreich. 
Jede/r Erwachsene erhält 250€, jedes Kind unter 
18 Jahren erhält 125€. 
Ab einem jährlichen Einkommen von 90.000€ sind 
die 250€ steuerpflichtig. 
Die Auszahlung erfolgt im Oktober automatisch 
mit dem Klimabonus. 

Kindermehrbetrag 
Anspruchsberechtigt sind Eltern mit geringem 
Einkommen, die geringe oder keine 
Einkommenssteuer zahlen. 
Der Kindermehrbetrag wird auf 550€ pro Jahr 
erhöht und wird im Rahmen der 
Arbeitnehmerveranlagung bzw. 
Einkommenssteuererklärung automatisch 
berücksichtigt. 

Entlastungsmaßnahmen 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Antrag teilweise notwendig: 

Erhöhung Familienbonus 
Bis zum 18. Geburtstag: Erhöhung von 1.750€ auf 
2.000 € jährlich. 
Ab dem 18. Geburtstag: Erhöhung von 575€ auf 
600 € jährlich. 
Wird die bisherige Auszahlung des Familienbonus 
von Ihrem Arbeitgeber in der Lohnverrechnung 
berücksichtigt, erfolgt die Auszahlung 
automatisch. Ansonsten ist 
diese Arbeitnehmerveranlagung Anfang 2023 zu 
beantragen. Sofern die technischen und 
organisatorischen Möglichkeiten gegeben sind, 
erfolgt bereits heuer (30. September 2022) 
eine Aufrollung durch den Arbeitgeber. 

Blau-gelber Heizkostenzuschuss 
Anspruchsberechtigt sind Personen mit 
niedrigem Einkommen und Hauptwohnsitz in 
Niederösterreich. 
 
Anspruchsberechtigte erhalten einmalig 300€ 
für die Heizperiode Oktober 2022- März 2023. 
Beantragung am Gemeindeamt möglich ab 
Veröffentlichung der Richtlinien (sobald der 
genaue Zeitpunkt bekannt ist, folgt ein Hinweis 
in den Gemeindenachrichten). 
Sozialhilfebezieher/innen bekommen den 
Heizkostenzuschuss automatisch ausbezahlt. 

Blau-gelbe Pendlerhilfe 
Anspruchsberechtigt sind Personen mit Hauptwohnsitz in Niederösterreich, deren 
Arbeitsplatz mindestens 25 km von ihrem Wohnort entfernt ist. 
Die Einkommensgrenzen werden deutlich angepasst – um bis zu 20 Prozent. So liegt die 
Einkommensgrenze für Ein-Personen-Haushalte künftig bei 2.000€ pro Monat brutto (bisher: 
1.660€), für Alleinerziehende mit einem Kind sowie Paare ohne Kinder bei 3.600€ (bisher 
3.320€). Paare mit einem Kind sind künftig mit einem Einkommen unter 4.400€ brutto 
förderwürdig (bisher: 4.120€).  
Die Regelung gilt auch rückwirkend für 2021, sie muss aber bis 31. Oktober beantragt 
werden. Der Antrag kann online beim Land NÖ eingereicht werden. 
Bereits bewilligte Anträge werden automatisch mit der Erhöhung ausbezahlt. 

Antrag nötig: 

Blau-gelbe Wohnbeihilfe 
Anspruchsberechtigt sind Personen mit geringem 
Familieneinkommen, die in geförderten 
Objekten in Niederösterreich wohnen 
(Genossenschaftswohnung oder Sie haben eine 
Förderung des Landes Niederösterreich für die Errichtung 
oder Sanierung Ihres Eigenheims erhalten, die noch 
zurückbezahlt wird). 
Die Einkommensgrenzen werden so erhöht, dass 
Bezugsberechtigte von geringen 
Einkommen trotz Einkommens- und Pensionserhöhungen ihre 
Zuschüsse erhalten. Konkret wird die Einkommensgrenze für 
die Wohnbeihilfe um 2.000€ pro Jahr erhöht, beim 
Wohnzuschuss alt um 4.000€ pro Jahr und beim 
Wohnzuschuss aus 2009 um 20 Prozent. 
Um ihre Anspruchsberechtigung abzuklären bzw. zu 
berechnen, wenden Sie sich an die NÖ 
Wohnbauhotline: 02742 / 22133 
Beantragung jederzeit beim Land NÖ mittels Online-Formular 
ab Veröffentlichung der Richtlinien möglich. 

Blau-gelbes Schulstartgeld 
Anspruchsberechtigt sind Schüler/innen und 
Lehrlinge mit Hauptwohnsitz in 
Niederösterreich, für die Familienbeihilfe 
bezogen wird und die im Schuljahr 2022/23 
eine Primar- oder Sekundarschule besuchen. 
Die Förderung beträgt 100 € pro Schüler/in 
bzw. Lehrling und ist unabhängig vom 
Einkommen. Volljährige Schüler/innen bzw. 
Lehrlinge, welche die Familienbeihilfe 
persönlich beziehen und den Hauptwohnsitz 
in NÖ haben, können als Antragsteller 
auftreten. 
 
Die Antragstellung ist ausschließlich über das 
auf der Homepage des Landes 
Niederösterreich unter www.noe.gv.at  
verfügbare Online-Formular im Zeitraum von 
16.08.2022 bis 04.02.2023 möglich. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Blau-gelber Strompreisrabatt 
Anspruchsberechtigt sind niederösterreichische Kunden 
aller Energieversorger. 
Die Entlastung wird nach Haushaltsgröße berechnet: 
1-Personenhausalte bekommen   169,58€ 
2-Personenhaushalte bekommen 272,36€ 
3-Personenhaushalte bekommen 374,44€ 
4-Personenhaushalte bekommen 415,80€ 
5-Personenhaushalte bekommen 457,07€ 
Haushalte mit 6 und mehr Personen bekommen 457,07€ 
plus 41,27€ für jede weitere Person im Haushalt. 
Kann ab 1. September beim eigenen Energieversorger 
beantragt werden und wird dann bei 
der Stromabrechnung ab Oktober gutgeschrieben. Wenn 
es beim eigenen Energieversorger 
keine Möglichkeit zur Beantragung gibt, ist ab 1.9. ein 
Online-Antrag beim Land NÖ möglich. 

Teuerungsabsetzbetrag 
Anspruchsberechtigt sind Personen mit 
geringem Einkommen. 
Die Leistung kann bis zu 500 € pro Person 
betragen. 
Die Auszahlung muss über die 
Arbeitnehmerveranlagung Anfang 2023 aktiv 
beantragt werden. 
Der Teuerungsabsetzbetrag steht für das 
Kalenderjahr 2022 im Rahmen der 
Einkommensteuerveranlagung zu.  
Mit Einreichung der Arbeitnehmerveranlagung 
Anfang 2023 erfolgt die Auszahlung. 

Versorgungsbonus für Landwirte 
Dieser Versorgungssicherungsbeitrag bemisst sich aus einer flächenbezogenen und einer 
tierbezogenen Komponente.  
Der tierbezogene Beitrag bemisst sich auf 14€ je Großvieheinheit.  
Der flächenbezogene Beitrag variiert je nach Flächennutzung: 29,3€ pro Hektar Ackerfläche: 
Zuschlag von 22,6€ pro Hektar Hackfrüchte, Feldgemüse, Gemüse im Freiland, Gartenbaukulturen, Blumen und 
Zierpflanzen im Freiland, Erdbeeren 
Zuschlag von 16,8€ pro Hektar Feldfutterbau 
82,5€ pro Hektar Dauerkulturen (z.B. Wein) 
38,6€ pro Hektar Mähwiese, -weide mit mindestens zwei Nutzungen 
16,2€ pro Hektar einmähdige Wiesen und Kulturweiden 
5,1€ pro Hektar Almen, Bergmähder Hutweiden, Streuwiesen, Grünlandbrache 
 
Der durchschnittliche Versorgungssicherungsbeitrag je Betrieb beträgt rund 1.000€. 
Beispielsweise erhält ein Ackerbaubetrieb mit 40 Hektar Ackerfläche und Zuschlag für 5 Hektar Hackfrüchte circa 
1.285 €.  
Ein Milchviehbetrieb mit 35 Hektar mehrmähdiger Wiese und 30 Großvieheinheiten Milchkühe erhält 1.771 €. 
Ein Mutterkuhbetrieb mit 10 Hektar mehrmähdiger Wiese, 10 Hektar einmähdiger Wiese und 24 
Großvieheinheiten Mutterkühe erhält ca. 885 Euro. 
 
Die abwickelnde Stelle ist die AMA.  
 
Um den Versorgungssicherungsbeitrag zu erhalten, müssen Bäuerinnen und Bauern ihre Flächen und 
Großvieheinheiten nicht erneut angeben. 
Der Versorgungssicherungsbeitrag wird anhand des eingereichten Mehrfachantrags für das 
Jahr 2022 berechnet, in dem die beihilfefähigen Flächen und Großvieheinheiten bereits erfasst sind. Die 
Antragstellung erfolgt also in Form eines automatisierten Antrages, so bleibt der Verwaltungsaufwand für 
Bäuerinnen und Bauern gering. 
Alle Betriebe, die Flächen in Österreich oder Großvieheinheiten in der Tierliste/Rinderdatenbank gemeldet 
haben, erhalten eine Zahlung und zwar unabhängig von der Betriebsart. Förderfähig sind alle Betriebe, die 
innerhalb der Meldefrist bis inklusive 09.06.2022 einen Mehrfachantrag abgegeben haben. Die erforderlichen 
Kontrollen sind mit den bestehenden Kontrollen der AMA abgedeckt. Die Auszahlung des 
Versorgungssicherungsbeitrages an die Landwirtinnen und Landwirte wird Ende 2022 erfolgen. 
 
(Quelle: https://info.bml.gv.at/themen/landwirtschaft/landwirtschaft-in-oesterreich/versorgungssicherungspaket.html) 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aktuell senden wir als Gemeinde Erlagscheine aus, wenn Gemeindeabgaben wie Kanalgebühren, 
Wassergebühren, Kindergartenbeitrag, o.ä. zu begleichen sind. Ich möchte Sie hiermit auf die 
Möglichkeit hinweisen, dass Sie Ihre Abgaben auf Wunsch auch per Abbuchungsauftrag begleichen 
können. So müssten Sie nicht auf eventuelle Fristversäumnisse achten und auch die 
Gemeindemitarbeiter/innen würden durch den geringeren Aufwand bei der Abwicklung entlastet 
werden. Wenn Sie Interesse haben, von diesem Angebot Gebrauch zu machen, wenden Sie sich 
gerne an uns: Telefonisch unter 02168-8241 oder per Mail an gemeinde@au-leithaberge.gv.at . 

Aus den Vereinen 

Tennisclub Au  

Vom 5.-6. August fand das beliebte Kindertenniscamp am Auer Tennisplatz statt. Heuer nahmen 20 
Kinder teil. Die Trainer Nadine und Michael Lang halfen den Kindern beim Verbessern ihrer Tennis- 
Fähigkeiten. Es gab Geschicklichkeitsspiele, Spaß beim Wasserrutschen und natürlich auch heuer die 
beliebte Traktorfahrt. Abends wurden am Lagerfeuer Würstel und Marshmallows gegrillt und die 
meisten Kinder schliefen in Zelten neben dem Tennisplatz. Am nächsten Tag ging es weiter mit dem 
Trainingsprogramm und zum Abschluss gab es die Urkundenverleihung, bei der neben Medaillen auch 
prall gefüllte Goodie-Sackerl überreicht wurden. Die Kinder hatten großen Spaß bei dieser Aktivität. 
Herzlichen Dank an Marion und Bernd Müllner für die Organisation! 

Tenniscamp 

Aus dem Gemeindeamt 

Gemeindeabgaben mittels Abbuchungsauftrag 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Seniorenausflug -Mulatsag 

Am 13. Juli veranstaltete Seniorenverein-Obfrau Gabriele 
Wiesinger eine Fahrt zum Mulatsag am Neusiedlersee. Vom 
Auer Hauptplatz ging es mit dem eigens organisierten Bus 
nach Mörbisch. Dort legte das Schiff ab und die Seniorinnen 
und Senioren ließen es sich bei Wein, Gegrilltem und Musik 
gut gehen. Es wurde gesungen und getanzt und alle waren 
sichtlich froh über die gemeinsame Aktivität bei gutem 
Wetter. Im Anschluss daran gab es eine Pferdekutschenfahrt 
ab Illmitz. Mit dem Bus ging es dann wieder zurück nach Au, 
direkt ins Freibad, wo der schöne Ausflug einen gemütlichen 
Ausklang fand. Herzlichen Dank an Gabriele Wiesinger für die 
Organisation! 

NÖ Senioren – Ortsgruppe Au 

Freiwillige Feuerwehr 

Actiondays 

Am 12. und 13. August standen wie jedes Jahr die 
bereits legendären Actiondays der 
Jugendfeuerwehr am Programm. Dabei durften 
die JungfeuerwehrkameradInnen Zillenfahren in 
Fischamend, eine Autobergung mit fachgerechter 
Türöffnung durchführen, Geschicklichkeitsspiele, 
eine Kanal- bzw. Ortsbachbegehung und vieles 
mehr erleben. Wie immer kam dabei natürlich 
der Spaß und die Kulinarik auch bei der 
abschließenden Übernachtung im 
Feuerwehrhaus nicht zu kurz. Herzlichen Dank an 
Erwin Kubicek für die Organisation! 
 
 

Jugend Au 

Spanferkelessen am 14. August 

Mit tatkräftiger Unterstützung von GGR Gerhard Robitza 
veranstaltete die Auer Jugend am 14. August ein 
Spanferkelessen im Innenhof der Kulturhalle. Neben 
Spanferkel gab es noch Würstel und Kotelett sowie 
verschiedene Getränke. Der Innenhof wurde von der 
Jugend im Vorfeld in mühseliger Arbeit tadellos 
hergerichtet. Viele Gäste folgten der Einladung zum 
Spanferkelessen und es wurde ein stimmungsvoller 
Abend in geselliger Runde. Trotz urlaubszeitbedingter 
Personalnot schaffte es die Jugend, ein wirklich 
gelungenes Fest auf die Beine zu stellen. Herzlichen Dank 
an dieser Stelle dafür! 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aus der Pfarrgemeinde 

Von Kathrin Kaider (Pfarrgemeinderätin) 

Taufen: 
 
Nela Kusolitsch am 16. Juli 
Hannah Berger am 23. Juli 
 
Herr segne diese Kinder, Eltern und Paten! 
 

Sterbefälle: 
 
Therese Ziegler am 30. Juli 
 
 
Herr schenke Ihr den ewigen Frieden! 
 

Kinder-Fahrradwallfahrt nach Loretto 

Am 13. August fand in Loretto die Kinder- 
und Familienwallfahrt statt. Die Auer 
Kinder pilgerten traditionellerweise mit 
dem Fahrrad zur Basilika, wo sie von Pater 
Stefan begrüßt wurden. Lobenswert zu 
erwähnen ist, dass fast alle anwesenden 
Kinder aus Au zur Gestaltung der 
Familienmesse beigetragen haben. Zur 
Belohnung wartete im Anschluss ein tolles 
Kinderprogramm mit Hüpfburg, Spielen, 
Bastelecke, Hot Dogs uvm. auf die jungen 
Wallfahrer und ihre Eltern.  

Flohmarkt im Pfarrhof 

Das Pfarrhaus soll renoviert und entrümpelt werden. Aus diesem Grund lud der 
Pfarrgemeinderat am 15. August zum Flohmarkt ein. Mit reger Beteiligung konnte man nicht nur 
das eine oder andere Souvenir aus vergangener Zeit erwerben, sondern auch im Pfarrhof in 
Erinnerungen schwelgen. Die freie Spende dafür soll in die Renovierung des Pfarrhauses 
fließen.  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wetterbedingt etwas später als geplant, fand am 13. August das Sommerfest der Kantinenpächter Familie 
Zwiletitsch im Auer Freibad statt.  
Dieses Mal spielte das Wetter mit und viele Besucher genossen den lauen Sommerabend bei Grillkotelett 
und Würstel, dem einen oder anderen Getränk und bester musikalischer Unterhaltung mit Gerhard Schultz 
von den Music Men. Herzlichen Dank an Familie Zwiletitsch für die Organisation dieses schönen Festes! 

Aktuelles und Wissenswertes 

Sommerfest im Freibad Au 

Terminaviso 

• 95-jähriges Jubiläumsfest des MV Au: 19.-21. August  

  (Feldmesse am So. 21.8. um 10 Uhr) 

• Tennisturnier: 27. August 

• Feuerwehrfest FF Au: 3. und 4. September (Feldmesse am So. 4.9. um 10 Uhr) 

• Messe zum Schulbeginn: 8. September um 8:00 Uhr 

• Dirndlgwandsonntag: 11. September  

• Erntedankfest: 2. Oktober  
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